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Zitat von Nicolas

Frage an Euch: habt ihr Erfahrungen positiver oder negativer Art? Hat eure Schule
vielleicht diese Umstellung bereits gemacht und wie geht's euch damit?

Ich hatte das Vergnügen zwei Jahre lang während meiner Abordnung mit so einem Ding
unterrichten zu müssen.

Mein Fazit: Die elektronischen Whiteboards sind in der Form, in der sie normalerwesie
angeschafft werden, unbrauchbar. 

Also wenn schon elektrnosches Whiteboard, dann sind in meinen Augen unabdingbar:

Wartungsvertrag mit maximal einem Tag Reaktions- und Reparaturzeit durch einen
externen Dienstleister.
Das Whiteboad sollte so groß sein wie die alte grüne Tafel, also bei mir mindestens 2
Boards, jeweils 3m breit und 2m hoch. Diese TV-Geräte sind für unsere großen Räume
einfach viel zu klein.
Die "Stifte" dafür muß jeder in der Tasche haben. Es geht nicht, daß man sich erst das
Zeug irgendwo aus dem Sekretariat holen muß.
Der Computer am Board muß den ganzen Tag durch laufen und morgens vor der 1.
Stunde automatisch hochfahren. Das Booten dauert zu lange, insb. wenn die Kollegen
Strom sparen wollen und nach ihren Stunden das Ding runterfahren.

Einen Vertreter darauf angesprochen, rollte der nur mit den Augen. Boards mit meinem
Anforderungsprofil gibt es zwar, aber dann reden wir allein in der Anschaffung mal eben von
50.000,- € für einen Raum und da ist dann der Wartungsvertrag noch nicht mit drin.

Das kleine elek. Whiteboard habe ich am Ende ausschließlich als Projektionsfläche für einen
alten OHP benutzt und selbst dafür war es zu klein.
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